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Kindertagesstättenbericht  –  

9. Datenfortschreibung für das Kindergartenjahr 201 2 

 
Die 9. Datenfortschreibung für das Kindergartenjahr 2012 basiert auf den zum Stichtag 15. März 

2012 angegebenen Daten der im Zuständigkeitsbereich des Amtes für Jugend und Familie be-

findlichen Einrichtungen der Kindertagesbetreuung und Gemeinden einschließlich Tagespflege. 

Erstmalig werden auch Daten zur Situation der Kindertagesbetreuung in der Hansestadt Stade 

angezeigt. Zum Zwecke der besseren Vergleichbarkeit mit vorherigen Datenfortschreibungen 

werden die Daten differenziert ausgewiesen. Zum einen für den Bereich des Kreisjugendamtes in 

seiner Zuschneidung bis 2011 (Amt für Jugend und Familie ohne Hansestadt Stade) und zum 

anderen für den Bereich der Hansestadt Stade. 

Die Daten werden in folgenden Tabellen zusammengefasst: 

 

Tabelle 1  Gemeindebezogener Bedarf Betreuungsplätze für unter 3 jährige Kinder 2012, nach 

Bedarfannahmen des Jugendhilfeausschuss aus 2008 

Tabelle 2 Gemeindebezogene Gegenüberstellung Bedarf, Bestand – Erweiterungsbedarf,          

Erweiterungspläne 2012 

Tabelle 3 Gemeindebezogener Bedarf an Betreuungsplätzen für unter 3 jährige Kinder,  

Differenz zum Bestand am 15.03.2012 auf Basis der Bedarfsannahme für mindestens 35

40, 45 % der 0 - unter 3 jährigen Wohnbevölkerung 

Tabelle 4 Gemeindebezogener Bedarf, Bestand, Auslastung, Versorgungsquoten Kindertages-

betreuung für 3 - unter 6,5 jährige Kinder 2012 

Tabelle 5 Gemeindebezogener Bedarf, Bestand, Auslastung, Versorgungsquoten Kindertages-

betreuung für 6,5 - unter 14 jährige Schulkinder 2012 

Tabelle 6 Gemeindebezogene Einwohnerdaten Stand 01.01.2012 

 

Innerhalb dieses Berichtes werden Teilaspekte zusammengeführt dargestellt. 

Auf Basis der erhobenen Daten stellt die Sozialplanung des Landkreises Stade unter Beteiligung 

der Arbeitsgemeinschaft Kindertagesbetreuung (AG nach § 78 SGB VIII) für die Bereiche  

 

- Bedarf und Versorgung der unter 3jährigen Kinder  

- Bedarf und Versorgung der 3jährigen - schulpflichtigen Kinder 

- Bedarf und Versorgung der schulpflichtigen Kinder bis unter 14 Jahre 

 

folgendes fest: 
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Bedarf und Versorgung 0 bis unter 3 jährige Kinder  
(Tabellen 1 - 3) 
 

 

Spätestens ab dem 1. Oktober 2010 sind die Träger der öffentlichen Jugendhilfe verpflichtet min-

destens ein Angebot vorzuhalten, das eine Förderung aller Kinder ermöglicht, deren Erziehungs-

berechtigte einer Erwerbstätigkeit nachgehen oder eine Erwerbstätigkeit aufnehmen, sich in einer 

beruflichen Bildungsmaßnahme, in der Schulausbildung oder Hochschulausbildung befinden o-

der Leistungen zur Eingliederung in Arbeit im Sinne des SGB II erhalten bzw. wenn das Wohl des 

Kindes ohne eine entsprechende Förderung nicht gewährleistet ist.  

 

Einen individuell einklagbaren Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für alle Kinder ab  

einem Jahr sieht der § 24 im SGB VIII ab dem 01.08.2013 vor.  

 

Der Jugendhilfeausschuss hatte sich 2008 für sozialraum- und altersgruppendifferenzierte Be-

darfsannahmen entschieden. Je nach Sozialraumzugehörigkeit wird für 0 - unter 1jährige Kinder 

ein Betreuungsbedarf von 5, 8 oder 10 % der alters entsprechenden Kinder angenommen, für die 

1 - unter 2jährigen Kinder von 15, 20 oder 30 % und für die 2 - unter 3jährigen Kinder von 25, 30 

oder 35 %.  

 

Diese Bedarfsannahmen müssen zwischenzeitlich als überholt bewertet werden. Der tatsächliche 

Bedarf und die Nachfrage nach Kinderbetreuungsplätzen für unter 3 jährige Kinder hat sich in 

den letzten Jahren sowohl quantitativ (Platzzahlen) als auch qualitativ (Angebotsformen) schnel-

ler und anders entwickelt als in 2008 angenommen. 

 

Quantitativ 

Obwohl die für den Zuständigkeitsbereich des Amtes für Jugend und Familie (ohne Hansestadt 

Stade) für 2013 angenommene erforderliche Gesamtzahl von ca. 612 Betreuungsplätzen in den 

Kindertagesstätten und der Tagespflege bereits am 15.03.2012 mit insgesamt 714 Plätzen deut-

lich überschritten wurde, ist absehbar, dass 2013 nicht in allen Gemeinden im Landkreis Stade 

dem Bedarf an Betreuungsplätzen für unter 3 jährige Kinder quantitativ und qualitativ nachge-

kommen werden kann. Diese Annahme gilt auch für die Hansestadt Stade: Bedarf 344 Plätze, 

Bestand Kindertagesstätten und Tagespflege 289 Plätze (Stichtag: 15.03.2012). 

 

Qualitativ 

Schon seit 2009 war erkennbar, dass die Bedeutung der Tagespflegeangebote für die Kinderta-

gesbetreuung insgesamt besonders jedoch für die Betreuung der unter 3 jährigen Kinder deutlich 

geringer als angenommen ist. Der Anteil der Wahrnehmung von Betreuungsplätzen in der Ta-

gespflege durch unter 3 jährige Kinder erreicht lediglich rund 15 %,  85 % nutzen Kindertagesein-



 

Sozialplanung Landkreis Stade, Falten / Aş, August 2012  

4 

richtungen. Für den Bereich der Hansestadt Stade gibt es mit einem Nutzungsanteil von rund    

30 % für die Tagespflege eine Abweichung. Diese ist jedoch mit großer Wahrscheinlichkeit auch 

auf das nicht ausreichende Angebot von Betreuungsplätzen, bzw. nicht ausreichende wohnort-

nahe Angebot für unter 3 jährige Kinder in Kindertagesstätten zurückzuführen. 

 

Zur Situation im Zuständigkeitsbereich Amtes für Ju gend und Familien (ohne Hansestadt 

Stade) und für die Hansestadt Stade (Stichtag 15.03 .2012): 

 

1. Kinder im Alter von 0 bis unter 3 Jahren laut Angabe der Einwohnermeldeämter der Ge-

meinden  

Amt für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade): 2.813 

Hansestadt Stade: 1.265 

2. Angebotene Betreuungsplätze  

Amt für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade):  714 davon 212 (29,7 %) Tages-    

pflegeplätze, 

Hansestadt Stade: 289 davon 134 (46,4 %) Tagespflegeplätze 

3. Versorgungsquote (Anzahl der angebotenen Plätze in Bezug auf die 0 bis unter 3 jährige 

Wohnbevölkerung)  

Amt für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade): 25,4 %  

Hansestadt Stade: 21,9 % 

4. Auslastungsquote  

Amt für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade): Kindertagesstätten 88,7 %, Tages- 

pflege 82,0 % 

Hansestadt Stade: Kindertagesstätten 90,3 %, Tagespflege 82,0 % 

5. Sozialraumbezogen gibt es auf Grundlage des bisher vom Jugendhilfeausschuss angenom-

menen Betreuungsbedarfes und der gewünschten Quotierung zwischen Tagespflegeangebot 

und Kindertagesstättenplätze (30 : 70) in mehreren Gemeinden weiteren Ausbau und Ange-

botsdifferenzierungsbedarf.  

In der Gemeinde Jork ist zum Stichtag 15.03.2012 von einem Bedarf an mindestens 33 weite-

ren Plätzen für unter 3 jährige Kinder auszugehen. In 2012/2013 ist dort die Einrichtung wei-

terer 45 Krippenplätze geplant. In der Gemeinde Ahlerstedt besteht unter Berücksichtigung 

der beschlossenen Bedarfsquoten ein Erweitungsbedarf von insgesamt 20 Plätzen, Ausbau-

pläne gibt es in Form der Umwandlung von 6 Plätzen für 3 jährige – schulpflichtige Kinder in 

Plätze für Kinder unter 3 Jahre. 

Zur Abdeckung des angenommenen Bedarfes fehlen in den Gemeinden Kutenholz mindes-

tens 8 Plätze (Erweiterungspläne für 15 Plätze in 2012), Bliedersdorf (5), Dollern (14) und 

Horneburg (12) in Kindertagesstätten und der Tagespflege. Für 2012/2013 gibt es  in diesen 

Gemeinden zzt. keine Erweiterungspläne. Wenige Plätze fehlen noch in den Gemeinden 

Beckdorf (3), Sauensiek (1), Engelschoff (4), Balje (1), Oederquart (2), Wischhafen (1),            
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Kranenburg (4). In der Regel werden die derzeitig nicht ausreichenden Angebotsbestände in 

den betreffenden Gemeinden auch über die dortigen Wartelistenstände bestätigt. 

Unter  Berücksichtigung der Feststellung, dass sich die Nachfrage nach Betreuungsplätzen 

für unter 3 jährige Kinder stärker als bisher angenommen entwickelt hat und weiterentwickeln 

wird, sind die hier ausgewiesenen Ausbaubedarfe als Mindestwerte zu betrachten. Auf Basis 

der unter „Bedarfsfeststellung Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren ab 2013“ (siehe un-

ten) ausgewiesenen aktualisierten Bedarfsannahmen wird sich der Ausbaubedarf noch weiter 

erhöhen. 

Besonders hoch ist der Ausbaubedarf noch im Bereich der Hansestadt Stade. Hier fehlen zzt. 

mindestens 55 Betreuungsplätze für unter 3 jährige Kinder. Zum 15.03.2012 wurden insge-

samt 59 unter 3 jährige Kinder auf den Wartelisten der Kindertagestätten in der Hansestadt 

Stade geführt. Auf Grund der personellen Umstellung innerhalb der Sozialplanung des Land-

kreises Stade und des neuen Zuständigkeitsbereiches des Amtes für Jugend und Familie des 

Landkreises Stade ist für 2012 keine sozialraumbezogene Datenausweisung für den Bereich 

der Hansestadt Stade möglich gewesen. Diese wird für 2013 spätestens ab 2014 vorgese-

hen. Schon jetzt ist aber auf Grundlage der vorliegenden Daten erkennbar, das die sozial-

raumbezogene Angebotsstruktur (Stichwort: wohnortnahe, fußgängig erreichbare Angebote) 

im Bereich der Hansestadt Stade  nicht ausreichend entwickelt ist. 

 

Bedarfsfeststellung Betreuungsplätze für Kinder unt er 3 Jahren ab 2013 

Unter Berücksichtigung der Tatsache, des aktuellen Nutzerverhaltens sind die 2008 vom Ju-

gendhilfeausschuss getroffenen bisherigen Bedarfsannahmen zum Zwecke der Verbesserung 

der Planungsgrundlagen für die Gemeinden nach oben zu korrigieren. 

Nach eingehender Beratung empfiehlt die Kreisverwaltung von folgenden sozialraumdifferenzier-

ten Versorgungsbedarfen für unter 3 jährige Kinder ab 2013 auszugehen: 

Für den Bereich der Hansestadt Stade für  45 % der 0 bis unter 3 jährigen Wohnbevölkerung, 

für die Bereiche der SG Apensen, SG Harsefeld, SG Horneburg, Gemeinde Jork, SG Lühe für  

40 % der 0 bis unter 3 jährigen Wohnbevölkerung, 

für die Bereiche der Gemeinde Drochtersen, SG Fredenbeck, SG Himmelpforten, SG Nordkeh-

dingen, SG Oldendorf für 35 % der 0 bis unter 3 jährigen Wohnbevölkerung. 

Unter Berücksichtigung dieser Bedarfsannahmen ergeben sich auf Basis der Zahl der altersrele-

vanten Wohnbevölkerung (Stichtag 01.01.2012) für den Zuständigkeitsbereich des Amtes für 

Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade) ein Platzbedarf von insgesamt 1.065 Plätzen. Dies 

ergibt einen Erweiterungsbedarf von 352 Plätzen (Stand: 15.03.2012). Die derzeitigen Erweite-

rungspläne umfassen 141 Plätze). Für den Bereich der Hansestadt Stade ergibt sich ein Ge-

samtbedarf von 569 Plätzen (Erweiterungsbedarf: 292 Plätze, aktuelle Erweiterungspläne 40 

Plätze). (Tabelle 3, Spalten 10 - 12) 
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Das Erfordernis einer ergänzenden Altersdifferenzierung (0 - unter 1 Jahr, 1 - unter 2 Jahre, 2 - 

unter 3 Jahre) der Versorgungsbedarfe wird die AG Kindertagesbetreuung im Laufe des Jahres 

2013 beraten. 

 
 
Bedarf und Versorgung 3jährige bis schulpflichtige Kinder  
(Tabelle 4) 
 

 

1. Die Zahl der Leistungsberechtigten (3, 4, 5jährige und 50 % der 6jährigen Kinder) ist vom 

01.01.2010 bis zum 01.01.2012 insgesamt von 5.227 auf 5.021 um 206 Kinder (3,9 %) ge-

sunken. 

2. Die Zahl der von den Gemeinden insgesamt im Zuständigkeitsbereich des Amtes für Jugend 

und Familie (ohne Hansestadt Stade) in Kindertagesstätten vorgehaltenen Rechtsanspruch 

erfüllenden Plätze für 3jährige bis schulpflichtige Kinder verringerte sich vom 15.03.2010 bis 

zum 15.03.2012 um 222 Plätze von 3.536 auf 3.314. 

In der Hansestadt Stade gab es zum Stichtag 15.03.2012 1.468 Plätze. 

In der Tagespflege werden zum Stichtag Plätze wie folgt vorgehalten: 

Amt für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade): 116 

Hansestadt Stade: 37 

3. Die Versorgungsquote für die 3jährigen bis schulpflichtigen Kinder im Zuständigkeitsbereich 

des Amtes für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade) veränderte sich von 95,4 % auf 

96,9 % um 1,5 Prozentpunkte. In der Hansestadt Stade ist mit einem Versorgungsgrad von 

101,5% quantitativ ebenfalls ein ausreichendes Angebot gegeben. 

4. Die Auslastung der angebotenen Plätze lag zum Stichtag 15.03.2012 im Zuständigkeitsbe-

reich Amt für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade): 

Tagespflege   84 von 116 Plätzen gleich 72,0% 

Kindertagesstätten  3.142 von 3314 Plätzen gleich 94,8%. 

In der Hansestadt Stade: 

Tagespflege  30 von 37 Plätzen gleich 81,1% 

Kindertagesstätten 1.382 von 1468 gleich 94,1% 
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Nachfolgende Übersicht weist die Betreuungssituation der 3 jährigen bis schulpflichtigen Kinder 

in den einzelnen Gemeinden aus: 

 

Nicht ausreichend war die Versorgung mit Kindertage sstätten am 15.03.2012: 

(Kriterium: mindestens 1 gemeldetes Kind auf der Warteliste, dessen Anspruch auf einen Rechts-

anspruch erfüllenden Platz zum Stichtag nicht nachgekommen werden konnte) 

Gemeinde Auslastung Versorgung 
über Kita in % 
(inkl.Tagespflege) 

Anmerkung 

Apensen  100,0 %  (125 von 125) 109,6* 
(115,8) 

14 Kinder nicht versorgt 
keine Erweiterungsplanung 

Deinste 100,0 % (52 von 52) 78,8 
(80,3) 

6 Kinder nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne  

Dollern 100 % (50 von 50) 74,6 
(79,1) 

3 Kinder nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne 

Horneburg 100 % (175 von 175) 95,6 
(98,4) 

4 Kinder nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne 

Jork 99,4 % (361 von 363) 87,0 
(90,6) 

2 Kinder nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne 

Krummendeich 100 % (24 von 24) 171,4 
(171,4) 

1 Kind nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne 

Steinkirchen/ 
Gründeich 

100 % (81 von 81) 94,2 
(102,3) 

4 Kinder nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne 

Guderhandviertel,  
Neuenkirchen, 
Mittelkirchen 

100 % (70 von 70) 77,8 
(81,1) 

1 Kind nicht versorgt 
keine Erweiterungspläne 

 * eine Versorgungsquote von über 100 % wird regelmäßig dann erreicht, wenn Kinder aus benachbarten 
Gemeinden betreut werden. 
 

Als angespannt kann die Versorgung mit Kindertagess tättenplätzen für 3jährige bis 

schulpflichtige Kinder bewertet werden in: 

 

Ort  Auslastung  Versorgung 
über Kita in % 
(inkl.Tagespflege) 

Anmerkung  

Agathenburg 100,0 %  (50 von 50) 102,0* 
(106,1) 

 

Fredenbeck 97,9 % (143 von 146) 92,9 
(98,7) 

Tagespflege ausgelastet 

Hammah 100 %  (90 von 90) 79,6 
(85,8) 

Tagespflege ausgelastet 

Harsefeld      98,6%  (349 von 354) 88,1 
(92,7) 

3 Kinder nicht versorgt 

* eine Versorgungsquote von über 100 % wird regelmäßig dann erreicht, wenn Kinder aus benachbarten 
Gemeinden betreut werden. 
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Da erfahrungsgemäß der angemeldete Bedarf an Rechtsanspruch erfüllender Kindertages-

betreuung bis zur Mitte eines Kalenderjahres eher ansteigt als absinkt, wird diesen Gemeinden 

seitens der Sozialplanung und der Arbeitsgemeinschaft Kindertagesbetreuung des Landkreises 

Stade empfohlen, rechtzeitig ggfs. erforderliche quantitative Angebotserweiterungen in Betracht 

zu ziehen. Es wird darauf hingewiesen, dass einem 3jährigen bis schulpflichtigen Kind kein Platz 

auf Betreuung verwehrt werden kann, wenn für 3jährige bis schulpflichtige Kinder genehmigte 

Plätze von 0- unter 3jährigen Kindern besetzt sind.  

 

5. Die Entwicklung der Einwohnerzahl der altersrelevanten Bevölkerungsgruppe ist im Zustän-

digkeitsbereich des Amtes für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade) weiterhin rück-

läufig. Auf Grundlage der 0 bis unter 3jährigen und 50 % der 3jährigen Kinder, mit Stand vom 

01.01.2012, verringert sich die Zahl der dann im Jahr 2015 Rechtsanspruch berechtigten 

3jährigen bis schulpflichtigen Kinder auf 3.315 von derzeit 3.538 im Zuständigkeitsbereich 

des Amtes für Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade) und in der Hansestadt Stade von 

aktuell 1.483 auf 1.467.  

6. Diese Berechnungen beinhalten nicht den Faktor der Wanderungsbewegungen.  
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Bedarf und Versorgung schulpflichtiger Kinder bis u nter 14 Jahre  
(Tabelle 5) 
 

Für Kinder im schulpflichtigen Alter bis unter 14 Jahre ist ein bedarfsgerechtes Angebot in Ta-

geseinrichtungen und in Kindertagesstätten vorzuhalten. Bei „schulpflichtigen Kindern geht es um 

die Absicherung eines ergänzenden Angebots nach Ende des Schulunterrichts, mit der Möglich-

keit der Einnahme eines Mittagessens, sofern nicht durch die Schule ein entsprechendes Ange-

bot gesichert ist“ (Frankfurter Kommentar SGB VIII 2009: 254). Die Sicherung des bedarfsge-

rechten Angebotes obliegt dem öffentlich zuständigen Jugendhilfeträger.  

 

Grundsätzlich lässt sich feststellen, dass am 01.01.2012 im Zuständigkeitsbereich des Amtes für 

Jugend und Familie (ohne Hansestadt Stade) 9.319 Kinder im Alter von 6 bis unter 14 Jahren 

lebten. Diesen standen am 15. März 2013 insgesamt 402 Plätze (in Kindertagesstätten 280, Ta-

gespflege 122) zur Verfügung. In der Hansestadt Stade gab es 159 Plätze (in Kindertagesstätten 

116, Tagespflege 43). Dies ergibt eine Versorgungsquote von  4,3 %, Hansestadt Stade 4,5 %. 

Ganztagsangebote der Schulen sind wegen deren reduzierten Angebotszeiten innerhalb der Wo-

che und weitestgehend fehlender Regelung für die Ferienzeiten hier nicht einbezogen worden, 

sollten  jedoch im weiteren Feststellungsverfahren angemessen berücksichtigt werden.  
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** zusammengefasst 
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